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Stadt Weiterstadt
Bebauungs- und Grünordnungsplan
„Im Laukesgarten - 25. Änderung“

Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der Beteiligungsverfahren gemäß § 13a
Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen.

Weiterstadt den 19.09.2016



Stellungnahmen ohne Anregungen

Westnetz GmbH - (07.07.2016)
Deutsche Telekom Technik GmbH - Christine Wust - Jennifer Stelzel - (29.07.2016)

Stellungnahmen mit Anregungen

Stadt Weiterstadt Stadtwerke - Helge Lemmer - (28.06.2016)
Landkreis Darmstadt-Dieburg - Dr. Fischbach - (27.07.2016)
Stadt Weiterstadt der Bürgermeister als Straßenverkehrsbehörde - Herr Tillman - (06.07.2016)
Regierungspräsidium Darmstadt - Karin Schwab - (01.08.2016)

Stellungnahmen mit Anregungen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung

keine
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Westnetz GmbH - 07.07.2016

zu 1.): Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

zu 2.): Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

zu 3.): Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

zu 4.): Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen

 Die für das Verfahren notwendigen Träger öffentlicher Belange wurden
 angeschrieben.

zu 5.): Die Bitte wird zur Kenntnis genommen.

 Die neue Anschrift lautet:
 Westnetz GmbH, DRW-S-LK-TM, Florianstraße 15 - 21, 44139 Dortmund

 1.)

 2.)

 3.)

 5.)

 4.)
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Beschlussempfehlungen



zu 1.): Die Bestätigung zur Einleitung des Schmutzwassers in den Kanal
 im Eschenweg wird zustimmend zur Kenntnis genommen.
 

zu 2.): Die Bestätigung des Einleitungsumfangs (Parkplatz) bezüglich des
 Regenwassers werden zur Kenntnis genommen.

 Für die Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterführender Handlungsbedarf.
 
 Die Versickerung zusätzlicher versiegelter Flächen ist nach heutigem Stand
 jederzeit möglich. Die Umsetzung für die Versickerung zusätzlicher versiegelter Flächen
 obliegen der Bauherrschaft.
 

 1.)

Stadt Weiterstadt Stadtwerke - 28.06.2016
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 2.)

Beschlussempfehlungen



zu 1.): Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

zu 2.): Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

 Da es sich hierbei lediglich um einen Hinweis handelt, der keine inhaltlichen
 Auswirkungen auf den Bebauungsplan hat, besteht darüber hinaus kein weiterführender
 Handlungsbedarf.

zu 3.): Die Bitte wird zur Kenntnis genommen.

 Die Deutsche Telekom Technik GmbH wird auch weiterhin bei künftigen
 Bauleitplanverfahren der Stadt Weiterstadt beteiligt werden.

 1.)

 3.)

 2.)

Deutsche Telekom Technik GmbH - 29.07.2016
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Anlage

Deutsche Telekom Technik GmbH - 29.07.2016
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zu 1.):  Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

 Für die Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterführender Handlungsbedarf.

zu 2.):  Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

 Für die Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterführender Handlungsbedarf.

 1.)

 2.)

Landkreis Darmstadt-Dieburg - 27.07.2016

Beschlussempfehlungen
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zu 3.): Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

 Für die Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterführender Handlungsbedarf.

zu 4.-7.): Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

zu 8.-10): Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.

   Für die Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterführender Handlungsbedarf.

 3.)

 9.)

 4.)

 6.)

 5.)

 7.)

 8.)

10.)

Landkreis Darmstadt-Dieburg - 27.07.2016
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Beschlussempfehlungen



zu 11.):  Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.

 Für die Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterführender Handlungsbedarf.

zu 12.):  Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.

 Für die Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterführender Handlungsbedarf.

zu 13.): Der Anregung wird nicht entsprochen.

 Eine Textfestsetzung ist nicht erforderlich, da die Regelung für den Immissionsschutz
 bereits, wie im Schreiben angegeben, fachgesetzlich geregelt ist.

11.)

12.)

13.)

Landkreis Darmstadt-Dieburg - 27.07.2016
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Beschlussempfehlungen



zu 14.-16.): Der Anregung wird nicht entsprochen.

       Eine Textfestsetzung ist nicht erforderlich, da die Regelung für den Immissionsschutz
       bereits, wie im Schreiben angegeben, fachgesetzlich geregelt ist.

zu 17.):      Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genommen.

14.)

15.)

16.)

17.)

Landkreis Darmstadt-Dieburg - 27.07.2016
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Landkreis Darmstadt-Dieburg - 27.07.2016
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zu 1.): Der Anregung wird teilweise gefolgt.
 
 Der Bebauungsplan "Im Laukesgarten" erfährt bereits seine 25. Änderung.
 Eine Neuaufstellung des Bebauungsplanes "Im Laukesgarten" findet nicht statt.

 Um den Belangen der Straßenverkehrsbehörde entgegenzukommen, werden die
 Stellplätze 1 und 2 ersatzlos gestrichen.
 
 Bei der Planung der Stellplätze wurde die Anordnung so gewählt, dass zwischen den
 versiegelten Flächen Grünbereiche/Bepflanzungszonen möglich sind. Diese
 Grünbereiche/Bepflanzungszonen würden durch eine Verlegung von Stellplätzen in
 den Innenbereich des Plangebiets verloren gehen.
 

zu 2.): Der Anregung wird gefolgt.
 
 Die Stellplätze 1 und 2 des Bebauungsplanes "Im Laukesgarten - 25. Änderung"
 werden ersatzlos gestrichen.

2.)

1.)

Stadt Weiterstadt der Bürgermeister als Straßenverkehrsbehörde - 06.07.2016
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Stadt Weiterstadt der Bürgermeister als Straßenverkehrsbehörde - 06.07.2016

Anlage
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Regierungspräsidium Darmstadt - 01.08.2016

zu 1.): Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genommen.

zu 2.): Die grundsätzliche Zustimmung und Bergrüßung der Planung
 wird zur Kenntnis genommen.

zu 3.): Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

zu 4.): siehe Beschlussempfehlung Seite 15

1.)

2.)

3.)

4.)
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Beschlussempfehlungen

Regierungspräsidium Darmstadt - 01.08.2016

zu 4.): Der Bitte wird nicht enstprochen.

 Eine Textfestsetzung ist nicht erforderlich, da die Regelung für das Grundwasser
 bereits, wie im Schreiben angegeben, fachgesetzlich geregelt ist.

zu 5.): Der Bitte wird nicht entsprochen.

 Eine Textfestsetzung ist nicht erforderlich, da die Regelung für den Bodenschutz
 bereits, wie im Schreiben angegeben, fachgesetzlich geregelt ist.

 

zu 6.): Die Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genommen
 

zu 7.): Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genommen
 und dem Hinweis zur Ergänzung der Unterlagen wird zugestimmt und
 entsprochen.
 
 Der Lärmpegelbereich III und IV wird in die Planzeichnung aufgenommen.
 Die schalltechnische Untersuchung ist den Unterlagen beigefügt.
 Der Empfehlung des Gutachtens wird nicht gefolgt (Vorbehaltlich der „baurechtlichen“

 Einführung der Neufassung der DIN 4109 [Juli 2016] wird empfohlen, dass dort

 beschriebene Berechnungsverfahren als „Stand der Technik“ anzuwenden).
 Die Grundlage zur Berechnung der passiven Schallschutzmaßnahmen für Gebäude,
 ist die zur Zeit gültige DIN 4109 "Schallschutz im Hochbau" (1989-11)

zu 8.): siehe Beschlussempfehlung Seite 16

4.)

7.)

5.)

6.)

8.)
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Regierungspräsidium Darmstadt - 01.08.2016

zu 8.): Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genommen.

zu 9.): Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genommen.

zu 10.): Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
 
 

8.)

9.)

10.)
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Regierungspräsidium Darmstadt - 01.08.2016
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Regierungspräsidium Darmstadt - 01.08.2016
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Regierungspräsidium Darmstadt - 01.08.2016
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Anlage

Regierungspräsidium Darmstadt - 01.08.2016


